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Grundrechte werden willkürlich und 
unverhältnismäßig eingeschränkt. 

Und während Sie hier lesen, steigt 
die Staatsverschuldung weiter ins  

Unermessliche ... 

Den Bürgern soll mit CO2-Abgaben das Geld aus 
der Tasche gezogen werden, aber auf das  

globale Klima hat das NULL-Einfluss 

Rettungssanitäter, die Leben retten  
wollen, werden angegriffen und  

müssen um ihr eigenes Leben fürchten. 

Da will jemand Kanzler eines 
Landes werden, um es  

abzuschaffen! 

Polizisten verteilen eifrig Knöllchen an 
Falschparker, die ANTIFA „verteilt“  

      eifrig Steine und Brandsätze  
an Polizisten. 

Zwar werden Wohnungen 
gebaut, aber bevorzugt 

mit Zuwanderern belegt. 

Deutschland verur-
sacht nur ca. 2 %  
des Welt-CO2-

Ausstosses! 

CO2 Für kritische Facebook-
Kommentare droht Gefängnis - 
Vergewaltiger laufen frei rum. 

Milliarden Gelder fließen ins Aus-
land und im eigenen Land liegt  
die Kinder- und Altersarmut bei  

ca. 25 %. 

Ideologische Sprechverbote 
gängeln die Bürger und  
spalten die Gesellschaft. 

Mietendeckel und linke 
Enteignungsphantastereien 
destabilisieren den fragilen  

Wohnungsmarkt. 

Die deutsche Sprache wird 
gewaltsam verstümmelt – 

obwohl die breite Mehrheit 
das nicht will! 

… und die Massenzuwan-
derung geht un-

kontrolliert weiter. 

Alles wird  
teurer! Staatsversagen auf 

ganzer Linie! 
 

Fällt Ihnen dazu  
noch mehr ein? 

Schreiben Sie mir! 
 

email@jeannette-auricht.de 

CO2 
CO2 
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Die Alternative für Deutschland hat sich 
als starke Oppositionspartei etabliert. 
Nur die AfD kann den beängstigenden 
Entwicklungen in Politik und Gesell-
schaft, welche durch die Altparteien ver-
ursacht sind, noch entgegenwirken. 
Mein Name ist Jeannette Auricht. Seit 
sechs Jahren bin ich Vorsitzende des 
Bezirksverbandes der AfD in Marzahn-
Hellersdorf, Mitglied im Berliner Lan-
desvorstand und seit 5 Jahren Abgeord-
nete in der AfD Fraktion im Berliner 
Abgeordnetenhaus. 
Ich muss feststellen, dass die Altpartei-
en, egal in welcher Koalition, auf Bun-
des- oder Landesebene, in allen wesent-
lichen politischen Themen versagt ha-
ben. In der Wohnungs-, Bildungs- oder 
Wirtschaftspolitik, bei der Energiewen-
de, der Digitalisierung, bei der Steuer- 
und Rentenreform, der Flüchtlingskrise, 
in der Pandemie, in der Flutkatastrophe 
und der Afghanistaneinsatz ist nur noch 
das Tüpfelchen der Unfähigkeit. Man 
kann das schon als Regierungsversagen 
bezeichnen. 
Statt sich um die Belange der Mehr-

heitsgesellschaft zu sorgen, kümmert 

man sich um Scheinprobleme wie 

Diversitäts- und Gendergerechtigkeit 

und arbeitet mit Lobbyisten zusammen, 

die nur das Beste für sich selbst wollen 

und denen die breite Masse vollkommen 

egal ist. 

Man verschleudert Steuergeld in alle 

Herren Länder und im eigenen Land 

werden Probleme, die es ohne unsere 

Regierungen gar nicht gegeben hätte, 

nur verwaltet und nicht gelöst. 

Jeder der das offen ausspricht, wird als 
vermeintlich „Rechter“, im besten Fall 
nur als Querulant abgestempelt und ver-
unglimpft.  

 

Eine echte Demokratie  
braucht eine starke  

Opposition,  
 

also unterschiedliche Meinungen, die 
auch frei und ohne Angst vor Repressa-
lien geäußert werden können. 

In einer Demokratie entscheidet die 
Mehrheit, entscheidet das Volk! 
Einer der wichtigsten Forderungen in 
unserem Parteiprogramm ist, Volksent-
scheide auf Bundesebene nach Schwei-
zer Vorbild. 
Ich setze mich weiterhin dafür ein, dass 
Ihre Stimme wieder zählt! 
Es ist höchste Zeit, die Missstände wirk-
lich zu beseitigen und zur Normalität 
zurückzukehren. 
Für ein wirtschaftlich starkes und siche-
res Deutschland, welches souverän über 
seine Belange entscheidet und Politik 
für die eigenen Bürger macht. 

Halten Sie es für richtig, 
aus Angst vor Corona unser 
Leben und unsere Wirtschaft 
kaputt zu machen? 

Wollen Sie noch mehr  
ungeregelte Einwanderung in 
deutsche Städte? 

Glauben Sie, dass deut-
sche Arbeitsplätze geopfert 
werden sollten, um angeblich 
das Klima zu ändern? 

Denken Sie wirklich, Ihre 
Rente ist mit diesem Euro  
sicher? 

Glauben Sie, dass es über 
60 Geschlechter gibt? 

In den Medien hören Sie ständig, dass 
wir in „den besten aller Zeiten leben. 
Aber, haben Sie sich eigentlich mal ge-
fragt, warum in den 70er Jahren meis-
tens E I N berufstätiges Familienmit-
glied ausreichte, um die ganze Familie 
mit z. B. zwei Kindern gut zu versor-
gen? Dazu zählten eine gesicherte Kran-

kenversorgung, ein Familienauto, Fami-
lienurlaub und manchmal sogar die Fi-
nanzierung eines Häuschens. Kinderar-
mut und Altersarmut gab es kaum. 
Heute dagegen sind zwei Verdiener 
oder Jobs notwendig, damit man sich 
gerade mal die Miete leisten kann. Im-
mer mehr Menschen können von ihrer 
Arbeit bzw. einem Job nicht mehr leben.  
Wir haben ca. 25% Kinder– und Alters-
armut. Und dabei ist doch die Arbeits-
produktivität durch den technischen 
Fortschritt in den letzten Jahren enorm 
gestiegen!  
 

Was ist passiert? 
 

Das Geld ist da! Wir müssen es nur 

mehr für die Menschen hier einsetzen: 
Für junge Familien, für Schule und Bil-
dung, für Renten, für Sozialleistungen 
und Infrastruktur, für Forschung, für 
Unternehmen, für würdige Einkommen, 
statt Aufstock-Almosen.  

 

Unser Land muss zurück 
zur Normalität! 

Und es ist höchste Zeit dafür. Das 
Grundgesetz, die Marktwirtschaft und 
der bürgerliche Staat, die der Garant für 
unsere Freiheit und Wohlstand sind, 
werden bedroht. Zensur im Internet, 
gleichgeschaltete Medien, Hass, Hetze 
und Gewalt gegen Kritiker, Enteig-
nungsszenarien, schleichende Geldent-
wertung und vor allem ideologische 
Spaltung  der Gesellschaft in Gruppen 
und Schichten. Das wollen wir nicht! 
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Deutschland. Aber normal. 

Ihre Direktkandidatin 

für Wahlkreis 3: 
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Marzahn-Hellersdorf besitzt trotz der 
hohen Bevölkerungsdichte aufgrund von 
Hochhausbebauung immer noch sehr 
viele Grünflächen. Diese sind gut für 
das Klima (als „Lüftungsschneisen“), 
für die Wohnqualität, für Erholung und 
Freizeitnutzung. 
 

Grünflächen sind  
Lebensqualität. 

 

Die Pläne des Senats und des Bürgeram-
tes sehen jedoch eine zunehmende 

„Verdichtung“ vor. Das bedeutet, fast 
jede verfügbare Grünfläche und auch 
Brachen mit Wohnungen zu bebauen. 
Außerdem sollen vorhandene Wohnhäu-
ser und Supermärkte aufgestockt wer-
den. Dazu kommt, das stets nur der 
blanke Wohnungsbau erfolgen soll, So-
zial– und Infrastruktur aber nicht mitent-
wickelt werden.  
Die AfD lehnt derartige Pläne zur will-
kürlichen flächendeckenden Verdich-
tungsbebauung ab. 
Wohnungsbau ist wichtig und notwen-

dig, muss aber so erfolgen, dass sich be-
stehende Wohnverhältnisse nicht ver-
schlechtern. Das erfordert eine geschick-
te Planung, lohnt sich aber in Zukunft 
für folgende Generationen.  
Die weiträumige und großzügige Bebau-
ung der damaligen Stadtentwickler zahlt 
sich heute für uns aus. Wir als AfD wol-
len dafür sorgen, dass es auch für künfti-
ge Generationen so bleibt! 
 

Die von grüner Politik unter dem 
Deckmantel des Klimaschutzes 
bereits verordneten oder geplan-
ten Maßnahmen verwandeln unse-
re Gesellschaft Stück für Stück in 
einen Verbots- und Überwa-
chungsstaat.  
In diesem wird sich Otto Normal-
bürger im Verzicht üben müssen: 
Keine Autos, keine Reisen, kein 
Strom, keine Industrie, kein Kon-
sum — manchmal fragen wir uns, 
wie weit es die grüne Ideologie 
noch treiben will. 
Diese Politik richtet sich gegen 
Menschen, Wirtschaft und Natur. 
Sie wird das Klima nicht „retten“, 
aber Deutschland und Europa rui-
nieren.  
 

Wir müssen der Hysterie  
endlich wieder Vernunft  
entgegensetzen.. 

Achtung! Achtung!  
Löschen Sie sofort 

das Feuer!  
Sie verstoßen gegen 

die Klimaschutz-
verordnungen! 

Innenhofbebauung 

Aufstockung 

Freiflächenbebauung 

Doppelzeilig 

Bekomme 
keene frische 
Luft mehr! 

Kann nich ma 
mehr aus´m 

Fensta kieken! 

Muss ick hier jetzt  
überall anstehen?  

Ach ist der Rasen 
schön grüüün! 

Für einen  
lebenswerten Bezirk! 
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Erinnern Sie sich, 
bevor Sie wählen: 

SPD:  
Keiner weiß, wofür die SPD 
noch steht. Für stabile Ren-
ten und soziale Gerechtig-
keit schon lange nicht mehr. 

CDU:  
Sie war früher mal bürger-
lich-konservativ, ist aber 
jetzt beliebig für jede Politik 
zu haben. Fakt ist eins: Ihre 
Politik macht sie mit unse-
rem Steuergeld für die gan-
ze Welt und nur selten für 
die eigenen Bürger. 

Grüne:  
Die bringen nur Preiserhö-
hungen und Verbote. Eine 
kluge Klimapolitik ist viel-
leicht gewollt, aber sicher 
nicht gekonnt. 

Linke:  
Ihre soziale Gerechtigkeit, 
bringt nur sozialistische  
Armut für alle. Weil Linke 
nur umverteilen, aber nichts 
erwirtschaften. Den bürgerli-
chen Staat wollen sie ab-
schaffen. 

FDP:  
Liberal ist o.k. Aber aufge-
passt! Sie blinken rechts 
und biegen dann doch wie-
der links ab. 

 

AfD 
Geben Sie ihre Stimme 
doch einfach mal  
wieder an 

Deutschland!  

Die AfD sagt:  
• Egal, in welcher Koalition  

diese Altparteien zusammen  
regierten — in all den Jahren 
hat sich für die Bürger fast 
nichts verbessert. 

  Ändern wir das mal! 

Impressum 
Alternative für Deutschland  
Bezirksverband Marzahn-Hellersdorf  
Kurfürstenstraße 79, 10787 Berlin 
Telefon: 0157 864 22 444 
email-mahe@afd.berlin  
V.i.S.d.P.:  
Alternative für Deutschland (AfD) 
Bezirksverband Marzahn-Hellersdorf 
vertr. d. J. Auricht  

Kurfürstenstraße 97, 10787 Berlin 
Quellennachweiß:  

pixabay, eigene 
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Noch ein Wort an Sie. 

 

Gehen sie zur Wahl! 
 

Denn:  
 

Jede einzelne Stimme zählt! 
  

Viele Stimmen erzeugen Druck!  
 

Stimmenmehrheiten verändern  
die Politik!  

 
Den Willen der Nichtwähler  

kann die Regierung ganz einfach 
 ignorieren. Beschweren Sie sich 
nicht danach, wählen Sie jetzt. 

 
 
                  Alles Gute für Sie! Ihre 

Bezirksverband Marzahn-Hellersdorf 

 


